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 Marktbericht 

 für die Obstregion Bodensee 

Woche 26 / 2018 Mittwoch, den 27. Juni 2018

 Bodensee 

Die Kirschenernte erreicht diese 

Woche ihren Höhepunkt und geht 

kommende Woche voraussichtlich  

ihrem abrupten Ende entgegen. 

Durch die rapid steigenden Mengen 

geraten die Preise an den Groß-

märkten diese Woche unter Druck. 

Es werden zwar Aktionen bedient 

aber trotz Top-Qualitäten präsen-

tiert sich der Markt etwas lustlos, 

wohl bedingt durch die Sommerfe-

rien in den an-deren Bundesländern 

und der damit fehlenden Nachfra-

ge.  

Stachelbeeren sind in steigenden 

Mengen vorhanden, weshalb der 

Preis in KW 25 auf 3,30 €/kg ge-

sunken ist.  

Die ersten größeren Mengen Johan-

nisbeeren werden für kommende 

Woche erwartet, ebenso erste 

Brombeeren. Außerdem werden 

wieder frische Erdbeeren in über-

schaubaren Mengen erwartet. 

 Deutsche Großmärkte  

¨-Nettopreise (Frankfurt, Hamburg, 

Köln, München, Berlin) in €/dt, KI. I 

Woche     25 24 23 

Äpfel      

Braeburn RCH 75/80 161 161 161 

  I 70/75 164 164 152 

  NZ 70/75 171 173 175 

  ZA 75/80 159 167 - 

Red Chief RCH 75/80 170 170 - 

  I 80/85 189 190 173 

Cox Orange NZ 70/75 183 185 183 

Cripps Pink RCH 75/80 192 - - 

  ZA 80/85 189 - - 

Elstar RCH 70/75 212 198 205 

  D lose 182 170 171 

Fiesta D 65/70 100 120 120 

Fuji/Kiku NZ 75/80 175 175 - 

Golden D. RCH 75/80 167 - - 

  D lose 114 118 122 

  I lose 144 144 145 

  NL lose 145 140 - 

G. Smith RA 70/75 180 - - 

  RCH 70/75 167 169 171 

  I 70/75 138 133 135 

  ZA 75/80 172 167 167 

Jazz NZ 70/75 254 250 242 

Jonagold B 80/85 179 180 180 

  D lose 141 138 127 

  I 75/80 180 180 - 

  A 80/85 160 160 160 

Jonagored D lose 130 130 115 

Kanzi RCH 75/80 266 140 - 

  NZ 70/75 244 251 256 

Lodi D lose 190 - - 

Pink Lady RA 70/75 200 200 200 

  RCH 70/75 270 274 278 

  NZ 70/75 249 241 - 

Pinova D lose 150 150 150 

Sonst. Clubs. NZ 75/80 232 232 - 

Sonst. Sorten D lose 140 138 118 

Royal Gala RA 70/75 180 175 175 

  RCH 65/70 167 167 - 

  NZ 70/75 167 170 172 

Aprikosen      

Aprikosen D  412 - - 

  F  317 348 377 

  GR  175 192 157 

  I  229 242 231 

  E  232 228 203 

  TR  261 296 295 

  H  325 - - 

      

Österreichische Äpfel sind geräumt 

Alle Äpfel aus Österreich sind nahezu verkauft. Momentan werden noch 

die Restbestände von Golden Delicious, Gala und Idared vermarktet. 

Kronprinz, Jonagold und Topaz sind dagegen schon lange ausgelaufen. 

Die mittlerweile entstanden Lücken wurde mit italienischen Granny Smith 

/ Pink Lady, neuseeländischen Gala Royal / Braeburn und mit Fuji aus Ar-

gentinien gefüllt. Die Preise für Kl. I Lagerware lagen im Schnitt 40 % über 

dem Vorjahresniveau. 

Erdbeeren, Körbe* Stachelbeeren* Knorpelkirschen
 

   

   

Daten der jüngsten 2 Wochen unvollständig, 

 bei Interpretationen beachten   

  Quelle: LEL Schwäbisch Gmünd 
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Birnen      

Abate Fetel RA 70/75 198 192 - 

  RCH 65/70 159 178 210 

  I 75/80 190 191 190 

  ZA 70/75 169 175 165 

Conference B lose 129 130 130 

  NL lose 113 115 128 

Forelle RCH 65/70 189 210 192 

  ZA 65/70 173 180 184 

Triumph RA 70/75 130 133 140 

  RCH 75/80 128 - - 

  ZA 65/70 112 113 106 

W. Christ rot RA 75/80 172 172 172 

Sonst. Sorten RA 70/75 158 158 161 

  ZA 70/75 150 150 153 

  TR lose 175 - - 

W. Christ RA 70/75 180 165 140 

Beeren      

Erdbeeren B  700 263 - 

  D  398 309 243 

  NL  580 360 248 

  PL  240 - - 

Kiwis      

Kiwis RCH 25/27 140 135 135 

  I 25/27 241 232 235 

  NZ 25/27 350 353 352 

Nektarinen      

gelbfleischig F AA 378 - - 

  GR B 148 157 - 

  I AA 232 247 260 

  E >AA 267 279 - 

weißfleischig E AA 269 275 296 

Pfirsiche      

gelbfleischig F AA 311 318 300 

  GR AA 133 150 - 

  I AA 221 232 254 

  E >AA 306 315 - 

weißfleischig F AA 314 - - 

  I A 200 - - 

  E AA 297 275 300 

Pflaumen      

Herman D  245 - - 

Red Beaut I  225 211 - 

  E  194 236 227 

R. Gerstetter D  270 - - 

  I  189 - - 

Sonst. Sorten I  204 - - 

  E  250 - - 

  ZA  238 260 263 

  TR  250 - - 

 Quelle: BLE  

In KW 25 beherrschten Neuseelän-

dische und chilenische Äpfel die 

Szenerie. Royal Gala und Braeburn  

dominierten. Die Bewertungen 

blieben unverändert. Europäische 

Ware vermarktete sich stetig bei 

gleichen Kursen. Einheimische Jo-

nagold und Elstar sowie italienische 

Golden D. gab es am häufigsten. In 

Frankfurt starteten zu einem unge-

wöhnlich frühen Zeitpunkt inländi-

sche Lodi zu 1,80 bis 2 €/kg in die 

diesjährige Saison. 

Die Nachfrage nach Birnen 

schwächte sich merklich ab, Stein-

obst befindet sich eher im Mittel-

punkt der Szenerie. Aus Europa 

standen noch immer italienische 

Abate Fetel sowie Conference aus 

Belgien und den Niederlanden zur 

Verfügung.  

In Bezug auf das Angebot und die 

Nachfrage nach Erdbeeren war auf 

den Märkten ein sehr uneinheitli-

ches Geschehen zu beobachten. 

Auch die Güte differierte zuneh-

mend, sodass sich eine weite Kurs-

spanne breitmachte. Insgesamt stie-

gen die Kurse wieder an, was polni-

schen Alternativen zugutekam, die 

daraufhin vermehrt Zugang zum 

Markt fanden. 

Die Türkei und das Inland be-

herrschten das Geschehen bei den 

Kirschen. Große Kaliber waren bei 

den Kunden am beliebtesten. Das 

Angebot an heimischen Partien hat-

te sich ausgeweitet, Ausfärbung und 

Qualität überzeugten. Die Preise 

bröckelten häufig ab, was der zu 

schwachen Nachfrage und den zu 

üppigen Zuflüssen zugeschrieben 

wurde. Eine Räumung gelang je-

doch trotzdem nicht durchgängig.  

Großmarkt München 

¨-Preise in €/dt, KI. 1, netto 

2017/18     26.6. 19.6. 

Äpfel     

Braeburn NZ 70/75 172 172 

 NZ 75/80 181 181 

Golden D. D lose 110 115 

 I lose 144 144 

G. Smith RCH 70/75 169 169 

 RCH 75/80 175 175 

 I 70/75 149 149 

Jonagold D lose 115 115 

Kanzi NZ 70/75 248 248 

Pink Lady RA 75/80 242 247 

 RCH 75/80 242 247 

Royal Gala RA 75/80 147 142 

 RCH 70/75 142 136 

 RCH 75/80 147 142 

 NZ 70/75 153 156 

 NZ 75/80 158 161 

Aprikosen     

Aprikosen F  325 325 

 GR  175 175 

 I  211 239 

 A  275 - 

 E  225 250 

 TR  250 275 

Birnen     

Abate Fetel RCH 75/80 155 155 

 ZA 75/80 157 164 

Forelle RCH 70/75 192 192 

 ZA 70/75 180 180 

Triumph RA 75/80 97 100 

 ZA 70/75 116 128 

W. Christ rot RA 75/80 172 172 

Beeren     

Erdbeeren D  450 450 

Kirschen     

großfruchtig D  350 425 

 I  278 306 

 TR  275 325 

Nektarinen     

gelbfleischig F AA 361 406 

 I A 189 222 

 I AA 222 233 

 E A 211 233 

 E AA 233 256 

Pfirsiche     

gelbfleischig F AA 306 - 

 I A 189 211 

 I AA 211 222 

 E A 189 211 

 E AA 222 233 

weißfleischig F A 278 333 

Pflaumen     

Herman D  165 - 

Ruth Gerstetter D  155 - 

 I  161 - 

Quelle: BLE 

Inländische und italienische Äpfel 

nahmen in KW 25 weiter ab und 

wurden partieweise mit Preisab-

schlägen verkauft. Das zugenom-

mene Angebot an Überseeware 

führte zu Preisrücknahmen.  

 

Die Nachfrage nach argentinischen, 

chilenischen und südafrikanischen 

Birnen nahm in demselben Maße 

ab, wie sich das Angebot an Som-

merobst vergrößerte. Mit dem Ein-

treffen erster italienischer früher La-

gerware wird nicht vor zwei Wo-

chen gerechnet. 

 

Das knapper gewordene Angebot 

an Erdbeeren setzte sich weiter fort. 

Da im süddeutschen Anbau kaum 

noch nennenswerte Mengen geern-

tet wurden, entstand ein Liefereng-

pass, der durch west- und nord-

deutsche Offerten nicht zur Gänze 

geschlossen werden konnte. Die 

Nachfrage fiel, bedingt durch das 

sommerliche Wetter, weiterhin sehr 

lebhaft aus, so dass die Forderun-

gen wieder im Steigen begriffen wa-

ren. 

 

Das hochsommerliche Wetter in 

Süddeutschland führte zu einer be-

schleunigten Abreife der Kirschen, 

was einen großen Mengendruck 

nach sich zog. Die Forderungen für 

kleine und mittlere Kaliber fielen, 

wogegen sich Größen ab 28 mm 

preislich noch halten konnten. 

Griechische Pella und italienische 

Ferrovia verloren weiter an Interes-

se. 
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Notierung Elbe/Saale 

Abgabepreise ab Station 

in €/dt, Kl.1, netto 

Die Notierung vom 04.06.2018 

war die Letzte der Saison! 

2018 04.06. ± 22.05. 

Idared    

65/70 85  85 

70/75 85  85 

75/80 85  85 

80/85 85  85 

85/90 85  85 

Jonagold    

65/70 90  90 

70/75 95  95 

75/80/ 95  95 

80/85 95  95 

85/90 90  90 

Quelle: Landesverband Sächsisches Obst e.V 

Notierung Niederelbe 

Erzeugerabgabepreise  

in €/dt, KI. I, netto 

Die Notierung vom 28.05.2018 

war voraussichtlich die Letzte der 

Saison! 

2018 28.05. ± 30.04. 

Jonagold/-gored CA  CA 

65/70 77  77 

70//80 85  85 

80/90 83  83 

90/100 50  50 

Red Jonaprince CA  CA 

65/70 88  88 

70/80 90  90 

75/80/85 95  - 

80/90 87  87 

90/100 60  60 

Mostäpfel 20,5  23 

Quelle: AMI 

Bei Jonagold/-gored verläuft der Ab-

satz befriedigend. Der Verkauf von 

Red Jonaprince verläuft etwas ruhi-

ger, dürfte aber von den weniger 

verfügbaren Jonagored profitieren. 

Der Kreis für die Abnahme von 

Mostäpfeln wird kleiner, die Preise 

schwächeln.  

Notierung Südtirol 

Abgangspreise in €/dt, Kl. 1, netto 

2018 26.06. 12.06. 

TW/HW ± BW ± TW BW 

Golden Delicious 

70/75 90-95    90-95  

75/80 112-117    112-117  

80/90 125-130    125-130  

Stark Delicious 

70/75 -    68-73  

75/80 -    79-87  

80/85 -    90-95  

Granny Smith 

70/75 70-75    70-75  

75/80 78-83    78-83  

80/85 88-93    88-93  

Quellen: VOG, VIP und Fruttunion 

 

 

 

 Marktstatistik für die Obstregion Bodensee 

 Absatzmengen (in t) Preise (in €/dt) 

Woche / Saison 25 24 23 22     Saison Vorsaison          25 24 23 22     Saison Vorsaison  

Äpfel gesamt 7 1 14 1 55.113 135.711  27,48 28,93 25,00 111,32 72,93 44,42  

Tafelware - - - 1 45.368 108.661  - 128,60 - 159,01 83,31 52,71  

Verwertung 7 1 14 1 9.714 25.733  27,48 23,52 25,00 35,00 24,52 10,77  

Mostäpfel 7 1 14 1 8.540 21.306  25,00 23,52 25,00 35,00 23,40 9,95  

Kirschen gesamt 25 24 4 - 52 14 * 323,44 317,09 296,18 - 318,65 360,93 * 

Tafelware 25 24 4 - 52 14  323,44 317,09 296,18 - 318,65 360,93  

Klasse 1 25 24 4 - 52 14  323,44 317,09 296,18 - 318,65 360,93  

Süßkirschen Knorpel 9 11 3 - 23 6 * 385,56 345,18 299,20 - 356,37 377,02 * 

 Klasse 1 9 11 3 - 23 6  385,56 345,18 299,20 - 356,37 377,02  

  32+ 1 3 - - 4 -  647,49 538,01 - - 572,07 -  

  30+ 1 1 - - 2 -  436,06 375,52 559,88 - 412,27 513,58  

  28+ 4 2 1 - 7 2  377,04 318,59 389,37 - 358,75 390,08  

  26+ 3 2 1 - 5 2  307,84 251,53 334,64 - 291,76 337,00  

  24+ 1 2 1 - 3 1  220,59 206,73 196,98 - 207,77 361,33  

Süßkirschen hell 12 9 - - 21 3 * 288,01 301,73 331,76 - 294,43 345,22 * 

 Klasse 1 12 9 - - 21 3  288,01 301,73 331,76 - 294,43 345,22  

  28+ 1 - - - 1 -  268,16 - - - 268,16 -  

  26+ 8 6 - - 14 1  297,37 317,52 331,76 - 306,37 405,43  

  24+ 3 3 - - 6 -  269,92 273,06 - - 271,31 -  

  Unsort. - 1 - - 1 2  - 271,97 - - 271,97 329,50  

Süßkirschen dunkel 3 4 1 - 8 6 * 279,80 279,08 261,89 - 278,10 353,55 * 

 Klasse 1 3 4 1 - 8 6  279,80 279,08 261,89 - 278,10 353,55  

  28+ 1 1 - - 2 1  322,29 271,68 - - 293,15 435,77  

  26+ 2 3 - - 5 2  249,52 273,43 294,90 - 264,75 362,59  

  Unsort. 1 - - - 1 1  312,34 274,00 - - 301,92 329,12  

Beeren gesamt 7 40 107 219 761 614 * 305,15 203,57 180,38 168,83 203,94 253,06 * 

Tafelware 7 40 107 219 760 614  304,82 203,38 180,38 168,83 203,92 253,06  

Klasse 1 7 40 107 219 760 614  304,82 203,38 180,38 168,83 203,92 253,06  

Erdbeeren,Körbe 3 38 102 219 749 550 * 260,42 195,15 170,82 168,83 201,56 239,67 * 

 Klasse 1 3 38 102 219 749 550  260,42 195,15 170,82 168,83 201,56 239,67  

  30+ - 2 5 14 65 147  - 187,38 141,74 200,65 198,66 202,65  

  25+ - - 13 40 117 73  - - 239,42 196,68 233,57 288,67  

  Unsort. 3 37 84 165 566 330  260,42 195,53 162,45 159,37 195,26 245,33  

R.Johannisb. Schale 1 - 1 - 3 19 * 308,73 276,85 336,03 - 316,96 346,91 * 

 Klasse 1 1 - 1 - 3 19  306,72 264,83 336,03 - 315,88 346,91  

  Unsort. 1 - 1 - 3 19  306,72 264,83 336,03 - 315,88 346,77  

Stachelbeeren Schale 3 2 4 - 9 44 * 330,89 381,54 396,52 - 367,83 377,64 * 

 Klasse 1 3 2 4 - 9 44  330,89 381,54 396,52 - 367,83 377,64  

  Unsort. 3 2 4 - 9 43  330,89 389,35 396,52 - 368,96 377,67  

Saison (Lagerobst = Wirtschaftsjahr ab KW 32, Sommerobst(*) = Kalenderjahr). © LEL Schwäbisch Gmünd 
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Vorräte EU 

Die Vorräte zum 1. Juni belaufen 

sich in der EU-28 noch auf  

341.000 t Äpfel. Dies entspricht ei-

nem Minderbestand zum 1. Juni 

2017 von -56 %.  

 

Die meisten Äpfel lagern noch in 

Polen (90.000 t), gefolgt von Frank-

reich (84.000 t) und Italien 

(71.000 t). Weit dahinter folgen erst 

Spanien, Deutschland die Nieder-

lande und Österreich. Dänemark ist 

bereits ausverkauft.  

Die Hauptverkaufssorten im Mai 

2018 waren Golden Delicious 

(-136.000 t) und weit abgeschlagen 

Idared (-23.000 t. Boskoop ist aus-

gelaufen. 

Innerhalb den Sorten weisen die 

Lager mit Golden Delicious 

(160.000 t) und Idared (45.000 t) 

noch die höchsten Bestände auf.  
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Apfellagerbestände EU  

Lagerbestände am 1. Juni, in 1.000 t 

Länder Jun 18 Jun 17 

18/17 

 in % 

18/Ø 

 in % 

Mai 

18 Abbau 

Abbau 

 in % 

EU-28 341 775 -56 -49 697 -357 -51 

EU-15 248 628 -61 -56 513 -266 -52 

Polen 90 144 -38 -21 177 -87 -49 

Frankreich 84 125 -33 -23 156 -72 -46 

Italien 71 273 -74 -70 189 -118 -62 

Spanien 33 70 -53 -18 57 -24 -42 

Deutschland 25 77 -67 -62 45 -20 -44 

Niederlande 18 57 -69 -64 37 -19 -51 

Österreich 11 6 +77 -64 19 -8 -42 

Tschechien 3 4 -18 -22 7 -4 -57 

Belgien 2 20 -90 -90 5 -3 -60 

Dänemark 0 1 -100 -100 0 ±0 . 

Sorten (EU-28) 

 

    

 

    

Golden D. 160 379 -58 -50 296 -136 -46 

Idared 45 65 -31 -25 68 -23 -34 

Granny Smith 27 20 +32 +14 55 -28 -51 

Jonagold 25 72 -65 -66 42 -17 -40 

Red Prince 14 27 -48 -0 21 -7 -33 

Red Delicious 8 28 -72 -55 27 -19 -70 

Fuji 5 17 -70 -70 25 -20 -80 

Gala u. M. 5 7 -23 -32 19 -14 -74 

Jonagored 4 27 -85 -85 8 -4 -50 

Braeburn 2 10 -79 -78 10 -8 -80 

Elstar 2 9 -79 -78 8 -6 -75 

Boskoop 0 0 . -100 0 ±0 . 

Ø: 5-Jahresdurchschnitt (2013-2017) QUELLE: AMI  QUELLE: AMI 

Mengen- und Preisentwicklung bei Gala Royal  

in der Obstregion Bodensee 

 

 Quellen: LEL 

In der nun ausgelaufenen Saison 17/18 wurden von den meldenden Erzeu-

gerorganisationen insgesamt noch 10.286 t Gala Royal vermarktet. Dies 

entspricht einem Rückgang von -42 % im Vergleich zur Vorsaison 

(17.580 t). Bei einem gleichzeitigem Preisanstieg von +33,28 €/dt auf 

durchschnittlich 92,57 €/dt. Die Preissteigerung beläuft sich damit auf 

+56,1 % im Vergleich zur Vorsaison (59,29 €/dt).  

Der Umsatz mit Gala Royal lag in der Saison 17/18 bei 9,5 Mio. €, was ei-

ner Rückgang von -8,7 % zur Vorsaison bedeutet, in der noch 10,4 Mio. € 

umgesetzt wurden. Um diesen Umsatzrückgang ausgleichen zu können, 

hätte der Preis mehr als doppelt so hoch liegen müssen. Damit konnten die 

höheren Preise den Mengenrückgang nicht kompensieren.  

Gala Royal ist die meist angebauteste Sorte am Bodensee Momentan liegt 

ihr Anteil bei über 22,5 %. 


